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   (Paket Soal B)
P E T U N J U K   U M U M
1. Sebelum mengerjakan ujian, telitilah terlebih dahulu jumlah dan nomor halaman yang terdapat pada naskah ujian.
2. Tulislah nomor peserta Saudara pada lembar jawaban, sesuai dengan petunjuk yang diberikan oleh panitia.
3. Bacalah dengan cermat setiap petunjuk yang berisi penjelasan cara menjawab soal.
4. Jawablah terlebih dahulu soal-soal yang menurut Saudara mudah, kemudian lanjutkan dengan menjawab soal-soal yang lebih sukar sehingga semua soal terjawab.
5. Tulislah jawaban Saudara pada lembar jawaban ujian yang disediakan dengan cara dan petunjuk yang telah diberikan oleh petugas.
6. Untuk keperluan coret-mencoret dapat menggunakan tempat yang kosong pada naskah ujian ini dan jangan sekali-kali menggunakan lembar jawaban.
7. Selama ujian Saudara tidak diperkenankan bertanya atau meminta penjelasan mengenai soal-soal yang diujikan kepada siapapun, termasuk pengawas ujian.
8. Setelah ujian selesai, harap Saudara tetap duduk di tempat sampai pengawas datang ke tempat Saudara untuk mengumpulkan lembar jawaban.
9. Perhatikan agar lembar jawaban ujian tidak kotor, tidak basah, tidak terlipat dan tidak sobek.
10. Jumlah soal sebanyak 50 butir, setiap butir soal terdiri atas 5 (lima) pilihan jawaban.
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11. Kode naskah ujian ini  
Der Text ist für Aufgabe  Nr.  1 – 4
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1. Im Text geht es um ... .
A. einen Unterricht

B. eine Sportart

C. einen Sportlehrer

D. ein Hobby

E. eine Schule
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2. Die Schüler finden Herrn Santo ... .
A. nett

B. nicht net

C. schrecklich

D. langweilig

E. streng

3. Die Schuler finden, dass Sport bei Herrn Santo nicht langweilig ist.

Das bedeutet ... .
A. interresant

B. sehr anstrengend

C. schrecklich

D. uninteressant

E. nicht gut

4. Welche Zusamenfassung ist richtig ?

A. Herr Santo ist Sportlehrer, aber kann nicht schwimmen.

B. Herr Santo ist Schwimmer, aber keinen Trainer.

C. Herr Santo unterrichtet Sport sehr spannend.

D. Herr Santo ist Sportlehrer und unterrichtet nicht spannend.

E. Herr Santo ist Sportlehrer und unterrichtet sehr spannend.
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Frank : Ist das deine Schwester, Sabine ?

Sabine : Ja, sie lernt viel. Sie ist ... .
A. hungrig

B. müde

C. krank

D. böse

E. fleißig
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6. Frank : Wer ist das hier ?

Sabine : Meine Mutter. Sie … gerade in die Küche.

A. liest

B. isst

C. kocht

D. putzt

E. schreibt

Der Text ist für Aufgabe Nr. 7 – 10
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7. Im Text geht es um die Ferien von ... .
A. Tim

B. Marco

C. Elena

D. Kreta

E. Großeltern

8. Marco lernt auch Griechisch.

Er findet Griechisch ... .
A. lustig

B. herrlich

C. super

D. nicht schwer

E. nicht einfach

9. Marco hat eine neue Bekannte, sie heißt Elena.

Elena hat eine große Familie. Sie sind . . .  Personen in der Familie. 

A. acht

B. neun

C. zehn

D. dreizehn

E. sechzehn

10. Elena hat auch Haustiere.

Drei Hunde und vier ... .
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Der Familienstammbaum ist für Aufgabe Nr. 11
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11. Jens ist . . . von Maria und Max Weller.

A. das Enkelkind

B. der Onkel

C. der Sohn

D. die Kinder

E. die Tochter

12. Devi : . . . ?

Yeni : Ich spiele gern Federball und Tischtennis.

A. Mit wem spielst du Tischtennis 

B. Was macht du in der Freizeit 

C. Wann spielst du Federball 

D. Wie oft tranierst du Sport 

E. Wozu treibst du Sport
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A : Ist dein Beruf Bäcker ?

B : Ja

A : Was machst du in deinem Beruf ?

B : Ich ... .

A. muss Brot backen

B. kann Häuser bauen

C. muss unterrichten

D. will die Haare schneiden

E. darf Kränke untersuchen

14. [image: image14.jpg]


A : Guten Tag, Herr Moser. Was machen Sie ?

B : Ich bringe die Leuten Briefe und ... .

A. Zeitungen

B. Postamt

C. Schokolade

D. Briefmarken

E. Pakete
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A : Was ist dein Bruder von Beruf ?

B :  Er arbeitet jetzt in einer Werkstatt. Er ist ... .

A. Pilot

B. Verkaufer

C. Lehrer

D. Mechaniker

E. Bauingenieur

16. A : Deine Schwester ist Friseurin.


Gefällt ihr der Beruf ?

B : Ja, sehr. Sie kann gut ... .

A. Autos reparieren

B. Einen Kafee bringen

C. Briefe schreiben

D. Haare schneiden

E. telefonieren

17. A : Du jobbst als Babysitter. 


Ist das schon deine  Berufsvorbereitung ?

B : ... .

A. Babysitter, dreimal pro Woche

B. Ja, ich werde später Kinderarzt

C. Kinderarzt, den ich liebe Kinder

D. Nein, Babysitter

E. Die Arbeit macht mir Spaß

18. A : In den Ferien  jobbe ich als Reiseführer

B : Ist das dein Traumberuf ?

A : . . ., deshalb möchte ich später bei einem Reiseunternehmen arbeiten.
A. Ich habe ein Reisebüro

B. Reiseführer

C. Ja, Reisen gefallen mir sehr

D. Traumberuf, Nein, Danke

E. Nein, niemals Reise ich in den Ferien

Ein Stellenangebot ist für Aufgabe Nr. 19
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19. Die Bewerber ... .
A. sollen über 30 Jahre alt sein

B. können die Firma nur anrufen

C. haben die Telefonummer 0911-23456

D. sollen gern mit anderen zusammenarbeiten

E. schreiben einen Brief

Tafelbild ist für die Aufgabe Nr. 20 – 21  
	Deutsche Bundesbahn

	Lübeck – Rostock
	Münster – Bremen

	ab                 Zug              an

9.40          D1033          11.35

17.04        D1037          21.48
	ab                   Zug               an

19.05           E3385          21.07

21.57           IC 112          23.12


20. A : Wann fährt der D 1033 von Lübeck ab ?

B : ... .

A. um vier Uhr neun

B. um neun Uhr vier

C. um neun Uhr vierzig

D. um elf Uhr fünfunddreißig

E. um fünf nach halb zwölf

21. A : Ich komme erst  . . . mit IC 112 in Bremen an.

B : Ja, ich warte auf dich.
A. um vier Uhr neun

B. um neun Uhr siebenundfünfzig

C. um neunzehn Uhr fünf

D. um elf Uhr zwölf

E. um fünf nach vier

Der Text ist für Aufgabe Nr. 22 – 25 
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Im Reiseprospekt geht es um ... .
A. einen Brief

B. ein Reiseangebot

C. einen Stundenplan

D. eine Fahrkarte

E. ein Fernsehprogramm

23. Die Touristen fahren mit der Bahn von China nach Tibet.

Die Bahn ist ein ... .
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24. Die Bahn hat einen Schlafwagen. Da gibt es vier ... .
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25. Das Reiseangebot dauert ... .
A. einen Monat

B. am 9. 10

C. am Wochenende

D. im November

E. dreizehn Tage

26. Frau Meier : Ich möchte drei Kilos Tomaten, . . .  ein  kilo Tomaten?

Verkäufer   :  2 € (Euro)

A. wieviel kostet

B. wie groβ ist

C. wie alt ist

D. wie lange ist

E. wie spät ist

27. Emy ist an der Rezeption im Hotel Europa Köln. Sie muss das Formular ausfüllen. 
	ANMELDEFORMULAR

HOTEL EUROPA

KÖLN
	Zimmer-Nr.

Pers,-Zahl
	Ankunft

Abreise
	Voraussichtliche Aufenthaltsdauer

	Herr/Frau/Fräulein
	Name

Emy Widiarti
	Vorname



	Geburtsort

Malang
	Geburtsdatum

7.04.2007
	Staatsangehörigkeit

 . . .

	Adresse 

13540

Postleitzahl
	Adresse

Malang
	Adresse

Gg. Baing 28

	Beruf

Lehrerin
	
	E. Widiarti

	
	
	Unterschrift


Die Staatsangehörigkeit von Emy ist ... .
A. deutsch

B. spanisch

C. indonesisch

D. englisch

E. türkisch

28. Am ersten Tag in der Schule

A : Hallo Claudia, . . . ?

B : Gut, danke. Und dir ?

A : Auch gut.
A. Wie alt bist du ?

B. Wie geht’s?

C. Woher kommst du ?

D. Wie heißt du ?

E. Wo wohnst du  ?

29. A : Du, das ist Brigitta. Sie ist Schülerin.

B : Hallo Brigitta ! . . . ?

C : In der Goethestraße 
A. Was machst du ?

B. Wohnst du in Berlin ?

C. Bist du neu hier ?

D. Wo wohnst du hier ?

E. Bist du Schülerin ?

30. Nach der Schule gehen Arief und Peter nach Haus.

Unterwegs sprechen sie über ihre Freizeit.

A : Was machenn wir jetzt ?

B : Gehen wir im Park . . . ?

A : Ja, das Wetter ist heute sehr schön.
A. diktieren

B. diskutieren

C. gratulieren

D. spazieren

E. telefonieren

31. Andro
: . . . du nach der Schule ?

Lia
: Am liebsten spiele ich Klavier

A. Wo bist 

B. Wie bist

C. Was macht

D. Wohin gehts

E. Wann fährst

32. A : Was willst du in den Ferien tun?

B : ... .

A. Ich habe keine Arbeit

B. Das will ich nicht

C. Das ist die Hauptsache

D. Die Ferien machen Spaß

E. Ich will eine Bergtour machen

33. A : Sag mal, besuchst du einen Kurs ?

B : ... .

A. Den Englischkurs finde ich gut

B. Am Montag, um 10 Uhr

C. Nein, ich mag lieber Englischkurs

D. Nein, der Kurs dauert nur eine Stunde

E. Ja, zweimal pro Woche

34. A : Im Fernsehen  ist heute Abend ein Liebesfilm


 Der ist sehr romantisch. Siehst du gerne fern?

B : ... .

A. Ja, ich spiele zweimal in der Woche

B. Gern. Wann gehst du denn?

C. Nicht so gern. Ich treibe lieber Sport.

D. Tut mir Leid, ich sehe gern fern.

E. Heute Abend gehe ich ins Kino.

35. A : Weißt du, dass ich eine 9 in Deutsch habe ?

B : komm, ich helfe dir!

A : Ok, Danke! . . .!
A. Hoffentlich klappt das

B. Das geht nicht

C. Komm doch vorbei

D. Da hast du recht

E. Das ist sehr net von dir

Der Text ist für Aufgabe Nr. 36 – 38 
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36. Andreas Stein ... .
A. fragt oft den Kellner und bestellt das Essen

B. bringt zuerst die Rechnung und dann das Essen 

C. arbeitet sechs tage in der Woche

D. bestellt am liebsten “Fisch und Gemüsebett”

E. ist Kellner im Hotel “Schloßpark”

37. Worum geht es im Text ? Es geht um ... .
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ein Restaurant

B. einen Beruf

C. die Gäste

D. einen Wein

E. die Speisekarte

38. Was ist hier richtig ?

A. Andreas Stein arbeitet jeden Tag acht Stunden im Restaurant “Am Schloßpark”

B. Die Gäste bestellen zuerst das Essen und dann trinken sie noch einen Kaffee

C. Andreas bringt die Speisekarte, schreibt die Bestellungen auf und isst dann das Essen.

D. Andreas erklärt die  Zutaten, schreibt die Bestellungen auf und bezahlt die Rechnung.

E.  Andreas muss bis ein Uhr bleiben.

39. A : Was machst du nach der Schule?

B : Ich möchte an einer Universität studieren.

A : Das ist gut . . . ?

B : Ich möchte Ingenieur warden.
A. Was machst du 

B. Hast du einen Traumberuf

C. Möchtest du Ingenieur warden

D. Wo arbeitetst du

E. Was möchtest du werden

40. Anne : Hilft dein Vater im Haushalt auch mit ?

Anja : Ja. Er macht das Wohnzimmer sauber.

Welches Bild passt zu diesem Dialog ?
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41. Vor dem Unterricht fragt eine neue Schülerin, den sie weiß noch nicht, was sie machen soll.

A : Was machen wir meistens in Französisch ?

B : Wir ... .

A. sehen einen Film

B. führen einen Dialog

C. lesen Kurzgeschichten

D. sprechen und plaudern

E. Lieder singen

42. Im Restaurant 

Herr Ober : Guten Abend, was nehmen Sie ?

Herr Schmidt : Ich nehme einen Bratfisch mit Pommes frites und einen Salatteller.

Herr Ober : Hier sind Ihre Speise. So . . . !

Herr Schmidt : Danke !

A. viel Spaß

B. gute Besserung

C. viele Grüße

D. viel Glück

E. guten Appetit

43. Mein Vater hat einen Bruder. Er arbeitet in einer Firma. Er ist mein ... .
A. Chef

B. Freund

C. Großvater

D. Onkel

E. Bruder

Der Stundenplan ist für Aufgabe Nr. 44 – 46

	Zeit
	Montag
	Dienstag

	08.00 – 08.45
	Deutsch
	Mathe

	08.50 – 09.30
	Deutsch
	Mathe

	09.30 – 09.45
	Pause
	Pause

	09.45 – 10.30
	Kunst
	sozialkunde

	10.30 – 11.15
	Geschichte
	Sozialkunde

	11.30 – 12.15
	Indonesisch
	Deutsch

	12.15 – 13.00
	Mathe
	Deutsch


44. Was lernen die Schüler an der Sprachklasse in der ersten Stunde am Dienstag ?

A. Deutsch

B. Kunst

C. Mathe

D. Indonesisch

E. Geschichte

45. Was lernen die Schüler an der Sprachklasse in der vierten Stunde am Montag ?

A. Pause

B. Kunst

C. Sozialkunde

D. Indonesisch

E. Deutsch

46. Wie lange hat die Schüler Pause ?

A. halbe stunde

B. eine Stunde

C. viertel Stunde

D. dreiviertel stunde

E. zwei Stunden

47. A: Was machen die Schüler in der Klasse ?

B : Sie ... .

A. lesen

B. tanzen

C. malen

D. singen

E. schreiben

48. Rita  : Hallo, Anja, sag mal, . . . ?

Anja : Meine Mutter, mein Vater, meine Schwester und ich.

So, wir sind 4 Personen zu Hause

A. Wieviele Geschwister hast du 

B. Wie groß ist deine Familie 

C. Bei wem wohnst du

D. Wer wohnt bei euch zu Hause

E. Wer kocht in deiner Familie

Die Anzeige ist für Aufgabe Nr. 49 – 50 


49. Die Tanz AG ist am Dienstag einmal pro Woche am ... .
A. Morgen

B. Vormittag

C. Mittag

D. Nachmittag

E. Abend

50. Die AG dauert ... .
A. circa eine Stunde

B. am 15. April

C. am Dienstag

D. zwei Stunden

E. in der Schule
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Herr Santo ist ein Lehrer an einer SMA. Er unterrichtet sport fünf Tage in einer Woche. Er ist hilfsbereit. Nachmittags traniert er Schwimmen. Herr Santo ist sehr freundlich. Sport bei Herrn Santo ist spannenlos, finden die Schüler.














Hallo Tim,


Wie geht’s? ich mache mit meine Familie Ferien in Griechenland.


Es ist super hier. Die Landschaft und Kulteur sind herrlich.


Ich lerne auch ein Paar Wörter Griechisch. Das ist schwer.


Ich verstehe nichts ! Aber ich habe eine griechische Freundin. Sie wohnt hier, auf Kreta, heißt Elena und ist 14 Jahre alt.


Elena hat eine große Familie: Großeltern, Eltermn, einen Onkel, drei Tanten und vier Geschwister. Sie hat auch drei Hunde und vier Katzen. Sie wohnen alle zusammen! Das ist doch super, oder ?


Und du, was machst du? Bist du  in Basel bei deinen Großeltern?


Bis bald!


-dein Marco-





Wir suchen eine Sekretärin :


- 25 – 30 Jahre


- Eine angenehme Personlichkeit


- Gute Deutsch- und Englischkenntnisse


- Freude an der Arbeit im Team


Rufen Sie uns unter der Nummer 0911-23456 an oder schicken Sie Ihre Bewerbung direct an RA Mayer & Partner Möuckebergstrasse 14 20458 Hamburg!





China Höhepunkte und Tibet-Bahn


Peking – Xi’an – Lhasa – Shanghai


13 Tage in China


Fahrt mit der neuen Tibet-Bahn – der höchsten und spektakulärsten Eisenbahnstrecke der Welt (Schlafwagen der 1. Klasse im Vier-Bett-Abteil)


Reisetermin : 09. 10. – 21. 10. 2011


Ab €1.085,- (Im Reispreis nicht inbegriffen: Internationale Flüge in Europa – Peking und Shanghai – Europa; Visakosten;  Trinkgelder für Führer und Fahrer)


Preise pro Person im Doppelzimmer, Einzelzimmerzuschlag: € 170 (in Hotels), Frühstück und Mittagsessen.





Andreas Stein ist Kellner und arbeitet im Restaurant “am Schlosspark” in Nürnberg. Er hat nur am Montag frei. Sein Beruf ist sie Speisekarte für die Gäste bringen , die Bestellung aufschreiben, das Essen bringen und schließlich die Rechnung geben. Am liebsten bestellen die Gäste “Fisch und Gemüsebett”. Die Gäste trinken gern nach dem Essen noch einen Kaffee. Die Kellner müssen dann auch so lange bleiben. Aber Herr Stein mag seine Arbeit.





Paus Gymnasium





Tanz AG





Dienstag um 15.00 – 17.00 Uhr nach der Schule


Tanzwettbewerb am 15. April








